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Workshop-Angebot 
„Wasser – Ware oder Menschenrecht?“ 
Geeignet ab Klasse 8 
 
 
Im Workshop wird das Menschenrecht auf Wasser, das von den Vereinten Nationen im Jahr 2002 explizit 
bestätigt wurde, vorgestellt.  
 
Dies geschieht zum einen dadurch, dass die Situation der Wasserversorgung in den Entwicklungsländern 
dargestellt wird und zum anderen der Status von Wasser: Ware oder Menschenrecht? erläutert wird, dies vor 
allem mit dem Pro und Kontra zum Thema „Wasserprivatisierung“. 
 
Im Rollenspiel „Wasser für Ganurbia“ können die Schülerinnen und Schüler dann selbst erfahren, wie 
schwierig Verhandlungen in diesem Bereich mit allen Beteiligten sind. 
 
Der Workshop wurde bereits mehrmals erfolgreich veranstaltet, u.a. beim Treffen der bayerischen UNESCO-
Projektschulen 2002 in Nürnberg. 
 
Einen möglichen Workshop-Ablauf finden Sie auf der Seite 2. 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern Aktionsideen zu 
entwerfen, z.B. Woher kommt unser örtliches Wasser? Wie sind die Kosten? 
 
Kosten für die Durchführung des Workshops entstehen nicht. 
 
Bei Interesse setzten Sie sich bitte mit mir in Verbindung: 
 
Karin Deraëd 
Bildungsreferentin 
„Brot für die Welt“ 
Tel.: 0911/9354-223 
deraed.karin@diakonie-bayern.de 

 



    
    

    

 

 
 

Workshop “Wasser – Ware oder Menschenrecht?“ („Brot für die Welt“) 
 
Zeit Inhalt Methode Material 
    
8.30 Kennenlernen Namensschilder schreiben 

Kurze Vorstellungsrunde 
Namensschilder 

8.45 – 9.00 Einstieg ins Thema 
Wassermeditation 

Redewendungen mit „Wasser“  Papiertropfen 
Wasserschale, Schwimmkerzen 

9.00 – 9.30 Wasser in der einen Welt – 
Hintergründe und 
Projektbeschreibung 

Vortrag PPP Mustervortrag 
incl. Uganda-Projekt 

Laptop, Beamer, CD-Rom mit Vortrag, 
alternativ: Folien mit 
Overheadprojektor 

9.30 – 10.00 Wasser – Ware oder 
Menschenrecht 

Mindmapping, mit zwei 
Gruppen; 1 großes Plakat 
„Wasser ist ein 
Menschenrecht, weil...“ und 
eines „Wasser muss 
privatisiert werden, weil...“ 

Großes Papier, Stifte, Klebestreifen 
Material: Hintergrundpapiere „Brot für 
die Welt“, Zeitungsartikel, Grafiken 
etc. 

10.00 – 10.15 Vorstellen der Ergebnisse   
10.15-11.30 Akteure und Interessen bei der 

Wasserversorgung in 
Entwicklungsländern 

Planspiel „Wasserversorgung 
in Ganurbia“ 

Drei Gruppen 
Auftragsblätter mit Zielen und 
Interessen der verschiedenen Akteure, 
Papier und Stifte 
Material w.o. 

11.30 – 12.15 Konferenz s.o. und Auswertung  Tische und Stühle 
(Konferenzatmosphäre),  

12.30 – 12.45 Wasserquiz Einteilung in drei Gruppen, 
Quiz von der CD-Rom Basic 
Needs 

Blätter A,B,C und D für jede Gruppe, 
(Flipchart) 

12.45 – 13:00 Abschluss Feedback-Runde  
 


